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Po ſener Intelligenz⸗Blatt. 


Mittwoch, den 25. Juny 1817. 


Angekommene Fremde vom 20. Suny 1817. 


Herr Graf Wolowicz aus Dzialyn, l. in Nro: 243 auf der Breslauerſtraße; 
Herr Schatzdirector v. Chmielewski aus Bromberg, l. in Nr. 405 auf der Gerber: 


ſtraße; Herr Lieutenant Runge aus Brieg, l. in 165. auf der Wühelmsſtraße; Herr : 


ußpieldirector v. Dfineiaus Warſchau, 1. im 27 4 auf der Wilhelmſtraße; Herr 


von Wilkonski aus Dloni, l. in Nr. 6 auf dem Markte; Herr General Dabrowski f 


aus Winnogora, Herr Woiwod Sieraßtwski aus Lulin, Herr v. Milgckt aus Sapo⸗ 
We; l. in Nro. 1 auf St. Martin: * 


Den ar. 


Herr von Lukomski aus Zbicowo, l. in Rr. 100 auf der Walliſchei; Erbherr 
Boekowski aus Piatkowo, Erbherr Rokoßewski aus Oſtrowaß, l. in Nr. 26 auf 
der Walliſchei; Herr Land Ger. Math Laube aus Frauſtadt, l. in Nr. 100 auf St. 
Adalbert; Herr Gutsbeſitzer v. Grabski aus Neuſtadt a. w., l. in Nr. 396 auf der 
Gerberftr. ; Herr von Kraßkowski aus Zielenzig, Herr Gutsbeſitzer Czarnecki aus 
Gogolewo, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Frau Gräfin Sieraßewska aus 
Kokowo, Comteſſe Miaskowska aus Lubez, I. in Nr. 3 auf der Domſtr.; Herr von 
Garczynski aus Szkaradow, Herr Graf Radolinski aus Siernik, l. in Nr. 165 auf 
der Wilhelmstr.; die Herren Laudgetichts⸗Raͤthe Brodzißewski aus Meſeritz, Schulz 
aus Krotrſchin, I. in Nr. 116 auf der Breitenſtraße. 


Den 22. 


Herr v. Damaradgti aus Wien, l. in Nr. 43 auf dem Morkte; Herr Obriſt⸗ 
lieutenant b. d. Szczawinski aus Mechowo, l. in Nr. 13 auf der Walliſchei; Herr 


u - 


Setsbefiger Dzierzanowski aus Moblißewko, I. in Nr. 26 auf der Wallſſchetz Herr 
Kreiscichter Pstrokonski aus Wartha, Herr Beſitzerr Walardt aus Borzyiewo, l. in 
Nr. 100 auf der Walliſchei; Herr von Kornaczewski aus Warſchau, l. in Nr. 8 
auf der Walliſchei; err Beſitzer v. Potockk aus Wtorkowo, Frau Beſitzerin v. Ko⸗ 
Futcka aus Magenczewicz, Erbfrau v. Swiecicka und Einwohner v. Smigcidi aus 
Dziebowo, l. in Nr. 39 1 auf der Gerberſtraße; Herr Graf Jaraczewskr aus Ja⸗ 
kaczewo, Herr Erim. Richter v. Konaroki aus Bromberg, lin Nr. 415 auf der 
Gerberſtraße; Herr Graf v. Milcziuski aus Bukowo, l. in Nr. 394 auf der Gerber⸗ 
ſtraße; Herr Bauinſpector Licht aus Zedlig, Herr Beoollmächtigte Tchorzewski aus 
Wronko, l. in Nr. 136 auf Wühelmsſtraße; Herr v. Kwilecki aus Kobeluik, 1, 
in Nr. 216 auf der Wilhelms ſtraße; Frau Obriſtin v. Jonwitz aus Tiggeln, Herr 
von Bergd aus Curland, Herr Seidlitz aus Miechacz, Herr Stoſch aus Rozbitek, 
. in Nro. 244 auf der Breslauerſtraße; die Herren Gutsbeſiter v. Niegolewski aus 
Niegolewo, v. Trebecki aus Chocz, v. Kornatowski aus Srzeßkowo, Herr Capitain 
v. Alkiewicz aus Neudorff, Herr Oberamtmann Felſch aus Altkiethen, Herr Ober⸗ 
amtmann Vlanc aus Birnbaum, Herr Staroſt von Mielzynski aus Miloslaw, 
I. in Nr. 3 43 auf der Breslauerſtraße; Herr Oberförſter Voit aus Smolic, Herr 
Kaufmann Schmidt ans Szrimm, Herr Oeconom Fiſchbach aus Dobrzyce, I, in 
Nr. 95 auf St. Adalbert; Herr Gutsbeſitzer Lipinski aus Kruchowo, Herr Eiuwoh⸗ 
ner Mlicki aus Napuchanie, l. in Nr. 187 auf der Waſſerſtraße; die Herren Paͤch⸗ 
ter Kubale aus Zackowo, Broche aus Lippen, l. in Nr. 65 auf dem Markte; Herr 
Gutsbeſitzer Daleßynski aus Gorzakowitz, J. in Nro. 72 auf dem Markte; Herr 
Crim. Director Kaulfus aus Peiſern, die Herren Pächter Philipsborn aus Prußim, 
Reiczeski aus Gorka, Herr Büͤrgermeiſter Gromadzinski aus Käme, l. in Nr. 99 
auf der Wilde; Herr Kriegsrath Hoffmannscholz aus Frauſtadt, Herr Pächter Quaas 
aus Altkloſter, I. in Nro. 209 auf der Wilhelmstraße. N 


Abgegangen den 20. Juni. 


Die Herren: v. Czarnecki nach Blocißewo, Marſchallin Bronicoma uach 
Popowa, Negotient de Berken nach Paris, Geiſtlicher Wierzbinski na Hbra. 


Dien 21. . 
i Die Herren: Secretair Ismer nach Wiunogora, Oeconom Mar nach 
Szidlowe, Pächter Wodpol nach Brudzewo. i 


* 
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Die Herren: Erbherr Kurczewski nach Zalgezorza, Erbherr Bekowskf 
nach Piatkowo, Milit. Perſon Freitag nach Wozedrowo, Oekonom Heinze nach 
Grünberg, Erbherr von Koßutcki nach Pokladek, Beſitzer Rapal nach Benie, Ein⸗ 


wohner v. Komierowski nach Muzynkowo, 
chodolski nach Powierow. 


v. Komierowski nach Chraplewo. v. Su⸗ 


— 


Zu verpachten. 
Das adliche Gut Czeßewo im Wagro⸗ 
wiczſchen Kreiſe, ſoll auf den Antrag ei⸗ 


nes Real⸗Glaͤubigers von Johanni a. C. 


anderweitig in dreijährige Pacht das iſt 
bis Johanni 2820 aus gethan werden. 
Wir haben hiezu einen Termin auf den 
11. Juli c. coram Deputato unſerm 
Landgerichts⸗Aſſeſſor, Herrn v. Chelmicki 
im unſerer Seſſiionsſtube Vormittags um 
8 Uhr anberaumt, und laden daher Pacht⸗ 
Inftige ein, ſich im gedachten Termine ein⸗ 
zufinden, ihre Qualiſication darzuthun, 
und den Zuſchlag für das Meiſtgebot zu 
gewärtigen. 888 
Die Bedingungen konnen in hieſiger 
Regiſtratur täglich inſpieirt werden. 
Gueſen, den 9. Juni 1817. 


Königl. Landgericht. 


Bekannt 


Do zadzierzawienia. 

Dobra Czeszewo w powiecie Wa- 
growieckim polozone, na wniosek 
realnego Kreditora od $. Jana r. b. 
do tegoZ dnia 1820 w trzechletnig 
dzierzawę wypuszezone bydZ maia. 
Do licytacyi tychze wyznaczylismi 
termin na dzien 11. Lipca r. b. przed 
Deputowanym naszym Assessorem 
Sadu Ziemianskiego W. Chelmickim 
w.izbie Sessyonalney przed polu- 


dniem o golzinie osmey i wzywamy 


zatem wszystkich do tey dzierzawy 
ochotg maıacych, aby w terminie 
tym staneli, kwalifikacya swa udo- 
wodnili, poczem naywigcey daiacy 
przybicia erczekiwad moe. 5 
Kondycye w naszey Registratu- 


rze kazdego czasu przeyızec wolno. 


Gniezno, dnia 9. . 1817. 


Krslewski Sad Ziemihfski. 


machung. 


„ 


Den 7. Juli und folgende Tage ſoll der Mobiliar ⸗Nachlaß des verſtorbenen 
Präfecten Herrn Anton v. Garczynski beſtehend in Möbeln und Hausgeraͤth, Por⸗ 
zellan, Fayente und Glas, Leinenzeug und Betten, Wagen und Geſchirr jungen 
Geftütpferden, von verſchiedenem Alter, jungen Rindvieh, guten Ungarweinen und 
fübernen Geſchirren, Kupferſchen und Buͤchern im Wege der offentlichen Auction, 


5; 


gegen gleich baare Bezahlung in Lourant = 
Kaufluſtige werden eingeladen, ſich am gedachten Tage 


dem herrschaftlichen Hofe in Lukomo einzufuden. 


in Lukowo bei Obornik verkauft werden. 


Morgens um 8 Uhr auß 


Riogaſen, den 12. Juni 1877. N 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


I . = ? 


Bekanntmachung. 


Die bei der Stadt Znin belegenen zum 


Burcinskiſchen Nachlaß gehdrige Grund⸗ 
ſtuͤcke, als: we 

1) Ein Wohnhaus auf dem Markte sub 

Nr. 118 mit einem hinten gelegenen 

kleinen Obſtgarte, 

2) Ein nicht beſtellter Garten auf der 


Gneſner Vorſtadt mit einer kleinen e 


Wieſe, 
3) Ein Wohnhaus auf der Gneſner Vor⸗ 
ſtadt, nebſt Scheune, Stallungen und 
einem beſtellten und mit tragenden 


Baͤumen bepflanzter Garten und einem 
Roßgarten, 


4) Ein großer Garten der bie 15 Berl. 


Scheffel Ausſaat und zwei Wieſen hat, 
5) Eine Hufe Land in dreien Feldern, uud 
einem Stuͤck Acker Nummer genannt, 
wo bis 24 Scheffel Aus ſaat, 
6) Ein Roßgarten von dem man jahrlich 
bis 4 Fuhren Heu gewinnt, 
7) Ein bepflanzter Garten auf Oſtrowo 
mit einer Wieſe, 

8) Zwei Landwieſen von denen man jaͤhr⸗ 
lich bis 4 Fuder Heu gewinnt, und 
9) Die freie Braugerechtigkeit in Zuin, 
follen auf ein Jahr von Johannis d. J. 
an gerechnet, gemäß der Verfiigung des 


Obwieszezenie. 
Nieruchomosci następnie wmie- 
scie Zninie sytuowane, do malolet- 
nych Burczynskich nalezgce, iakoto: 
I) dom w rynka pod Nrem. 118. 2 
sadkiem w tyle domu lezacym. 
2) Ogrkd na przedmiescie Gniez- 
nienskim 2 4aczka nie zasadzony. 
3) Dom na przedmiesciu Gnieznif- 
skim 2 stodolg, chlewami, ogro- 
dem zasadzonym, tudziez drzewa- 
mi owoc rodzacemi i pastewni- 
kiem. f 5 
4) Ogréd wielki zzasiewem iarzyn- 
nym i dwiema laczkami, na kté- 
rym 8 do 15 wierteli ber- 
linskich. W 
5) Wioka roli w trzech polach 2 
przydatkami, tudziez ledna sztuka 
roli Numer zwana, na ktörych 
wysiewu do 24 wierteli berlinsk: 
iest. 


6) Pastewnik 2 ktörego do 4 fur 
siana sie sprzata. 


7) Ogröd na Ostrewie zasadzony 2 
4a ka. 

8) Jaki diuzne dwie, 2 ktörych de 
4 fur siana sie sprzeta. a 

9) wolne warzenie piwa. 


za poleceniem Prrzeswiet: Sadu zie- 
miaüskiego wBydgoszc2y na rok ie 


nn 


bret Ranbgerkhts zu Bromberg’in ter 
mino den 1. Julii d. J. früh um 9 Uhr 
in der Behauſung des Herrn Buͤrgermei⸗ 


zen rachuize od 8. Jana Ohczeiöie- 
la roku biezgcego publicznie w dnin 


180 Lipca roku biezgcego w pomie- 


sszkaniu Burmistrza Miasta Znina 


ſters Herrmann zu Zuin an den Meiſtbie⸗ wmaywigcey podawaiacemu zadzierza- 


en verpachtet werden, welcher ſich 


‚wione byd2 maig. Ochotę maigcy 


nach den hier im Gerichte, und bei dem dzierzawienia i skladaigcy na to st- 
Vormunde der Burczynskiſchen Minoren⸗ o wng kaucya wedkug warunkéw li- 


nen Herrn Theofil Ziemski zu Znin zu ers 


ſehenden Pachtbedingungen unterworfen, 


und Caution ſtellen muß, denn aber bis 
zur Genehmigung der Obervormundſchaft⸗ 
lichen = Behörde den Zuſchlag gewärtigen 
kann, und ſo lange an ſein Gebot gebun⸗ 


den bleibt. Strzelnow, Junii 1817. 


Königl. Preuß. Friedens gericht 


cytacyi, 


‚ktöre kazdego czasu tu w 
Sadzie u Opiekuna tychze malolet- 
nych JPana Teofita Ziemiskiego o- 
bywatela w Zninie przeyrzane, 2 
potwierdzeniem Sadu zwierzchhi- 
ezego przybicia i adjudykacyi pew- 
ni bydz mog - 
Strꝛelno Czerweu 1817. 


kKr6l. Pruski Sad Pokoiw.' 


— —Hĩ—6 — — 


Offener Arrreſt. 

Bereits unter dem 19. Februar d. J. 
iſt durch das vormalige hieſige Handlungs⸗ 
Tribunal das Fall ſſement des hieſigen 
ehemaligen Lieferanten Elias Schlamm 
erklart und dieſem und dem neuerdings 
nachgeſuchten Boneficiis Cessionis 
bonorum zufolge iſt dato über deſſen 
Vermögen der förmliche Concurs eröffnet, 
und zugleich der offene Arreſt verhängt 
worden. 


Es werden demnach alle und jede, wel⸗ 
che für den Elias Schlamm irgend etwas 
es beſtehe in baaren Geldern, geldgleichen 
Papieren, Brieſſchaften, Documenten 
oder ſonſtigen Effecten hinter ſich haben 
möchten, hiedurch und Kraft dieſes ange⸗ 
wieſen, daſſelbe weder. an denſelden ſelbſt, 


Areszt otwarty. 

Juz pod dniem 19. Lutego r. b. 
przez byly tuteyszy Trybunal Han- 
dlowy upadiosc bywszego tuteysze- 
go Liweranta Eliasza Szlamma ogko- 
szono, i w skutek tego, jako na no- 
wo poszukiwanego przez niego do- 
brodzieystwa ustapienia Döbr, dzis 
nad maiatkiem iege formalny kon- 
kurs otworzonym, oraz otwarty a- 
reszt wyrzeezonym zostal. Zaleca 
sie przeto wszystkim tym, ktörzyby 
dla Eliasza Szlamma iakiekolwiek 
gotowo pieniadze lub papiery röwng 
z niemi wartoSC maiace, obligacy& 
dokumenta lub inne effekta posiadac 
mieli ninieyszym i na mocy:niniey- 
szego, azeby mu 2 takowych ani sa- 
memu, ani tes na rachunek: iege 
innemi egola nic nie wydawali, o- 
wszem w detencyi bedace zzeczy % 
zachowaniem swych do nich mianyol 


Zu > 


noch an einen andern ſür deßen Rechnung 
aus zuantworten, vielmehr ſolches, mit 
Vorbehalt ihrer daran habenden Pfand⸗ 
ader andern Rechte, in das Depofitorium 
des unterzeichneten Gerichts abzuliefern. 
Soire deſſen ungeachtet cine ausantwor⸗ 
tung an einen andern als das genannte 
Depoſitorium erfolgen; fo wird ſolches 
für nicht geſchehen erachtet und das Ge: 
zahlte oder Verabſolgte zum Beſien der 
Eredit⸗Maſſe anderweit beigetrieben wer⸗ 
den. Im Fall jedoch Jemand dergleichen 
zur Credit⸗Maſſe des p. Elias Schlamm 
gehörige Stücke verschweigen ſolltz; fo 
wird derſelbe in Entdeckungsfall nicht al⸗ 
lein zur unentgeldlichen Herausgabe ange⸗ 


halten, ſondern auch ſeiner daran haben⸗ 


den Rechte für verluſtig erflärt werden. 
Bromberg den 25 April 1817. 


zastawnych lub innych im usgcych 
praw, do depozytu podpisanego Sa- 
du zfo2yli. Gdyby pomimo tegowy-, 
danie posiadanych rzeczy, dla koge 


innegoh a nie dla rzeczonogo depo- 


zytu nastapic mi-zo, w takim razie 
czyn tükowy za nie nastapiony uwa- 
zany i wypäata iakowa, lub wydany 
przedmiot, na rzecz massy wierzy- 
telney powtörnie sciggnionym byd 
ma. Wrazie gdyby 'iednak ktokol- 


wiek podobnych do. massy wierzy- 


telney Eliasza Szlamma naleZacych 
rzeczy zataic miat, takowy wrazie 
odkrycia nie tylko de bezplatnego 
wydania ich zmuszonym lecz nadto 
i od praw iemu”do nich skuzacych; 
odsadzonym zostanie. Ki 


Bydgoszcz dnia 25. Kwietnia 1817- 


Krölewsko-Pruski Sad Zi 


Königl. Preuß. Landgericht. mia fs ki, 
5 Dr. Hev ele, 
— — — * . 


Edietal⸗Citatior. 

Bereits am 19. Februar d. J. iſt durch 
bas ehemalige hieſige Handlungs = Tribus 
nal das Fall ſſement des vormaligen hie⸗ 
ſigen Lieferauten Iſaac Elias Schlamm 
erflärt, und dieſem und dem neuerdings 
von ihm nachgeſuchten Beneficis Con- 
eessionis honorum zufolge, iſt dato 
über deſſen Vermögen der fürmliche Con⸗ 
eurs eroͤffnet und zugleich der offene Ar⸗ 

reſt verhängt worden. 
Es werden demnach alte Diejenigen, 
welche an den Gemeinſchuldner Ansprüche 


Cytacya Edyktalns. 
Jeszcze pod dniem 19. Lutego 
r. b. przez byiy tuteyszy Trybunak 
Handlowy upadlosc bywszego tutey- 
szegoLiwerantalsaaka Kliasza Szlam- 
ma ogloszono, a wskutek na nowo 
poszukiwanego przez niego dobro- 
daieystwa ustgpienia Döbr dais nad 
Maiatkıem iego forınalny konkurs 
otworzonym, oraz otwarty areszt wy- 
rzeczonym zostak. Wzywaig sie Prze- 
to ninieyszyım wszyscy Ci, kt ray 
do diuänika tego jakowe Pretensye 
mied mniemaia, aby takowemi na 
terminie do likwidaeyi przed dele- 


— 


‘ 


zu haben vermeinen, biedurch dͤffeutlich 
vorgeladen, ihre Forderungen in dem zur 
Liquidation vor dem Deputirten, Herrn 
Lundgerichts⸗Rath Krauſe auf den Iten 
October d. J. Vormittags um 8 Uhr an⸗ 
beraumten Termiu, entweder in Perfon,- 
oder durch zuläßige VBevollmächtigte an⸗ 
zumelden und den Betrag und die Art ih⸗ 
rer Forderung umſtäadlich anzugeben, da⸗ 
gegen bei ihrem Aus bleiben zu gewärtigen, 
daß ſie mit ihrer Forderung an die Maſſe 
werden praͤcludirt und ihnen deshalb ge⸗ 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still: 
ſchweigen wird auferlegt werden. 
Zugleich werden denjenigen, denen es 
am hieſigem Orte an Bekanntſchaft man⸗ 
gelt, die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, 
Herren: Schultz, Pigloßewicz und Mo⸗ 
gilowski zu Mandatarien in Vorſchlag 
gebracht. 
Bromberg, den 25. April 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


Auf den Antrag der Praefect Anten 
von Garczynskiſchen Erben, ſollen 
1) die im Oborniker Kreiſe belegenen 
Guter 5 
a) das Dorf und Vorwerk Lukowo 
nebſt dem Vorwerk Zerniki, 


b) Szymankowo und Uchorowo, 
2) die im Szrimſchen Kreiſe belegenen 


: Dx. Hevelke. 
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gowanym, W. Krause Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiego dnia 4. Pazdzier- 
nika r. b. przed poludniem o godzi- 
nie 8. osobiscie, Iub przez dozwolo-' 
nych Pelnomocniköw zgkosili sie. 
ilosc i rodzay swych pretencyi do- 
kladnie podawali, wrazie Za$ niesta- 
wienia ‚sig oczekiwali, ig pretensya- 
mi swemi do massy prekludowani, 
i w tey mierze przeciw drugim wie- 
rzycielom wieczue milczenie im na- 


Kkazanem bedzie. Z reszta wszyst- 


kim tym, ktörym zbywa w mieyscw 
na znaiomosfi, UUr: Kommissarze } 
Sprawiedliwosei Szulc, Pigloszewicz 
i Mogilowski za Mandataryuszöw 
g BER, 
Bydgoszcz dnia 25. Kwietnia 1817. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiaäski- 


przedstawiaig sie. 


— 


Obwieszczenie. 

Na Zadanie fsukcessordw niedy 
IW. Antoniego, Garczynskiego Pre- 
fekta . a } 

1) Dobra w powiecie Obornickim 
potoZene: Ba 

a) Wies i folwark Lukowo 2 fol- 
warkiem Zerniki. 

b) Szymankowo i Uchorowo. 

2) Dobra w powiecie Szremskim 
polozone: Leg, ZeZek, Kawcze 


nr 


Suter Lek, Lezek, Kaweze und die 
Hauldnderel Bystrzyk 
von Johannis d. J. ab, auf 3 nach ein⸗ 


ander folgende Jahre dffentlich plus li- 
eitando verpachtet werden. i 


gu dem Ende haben wir einen Ter⸗ 
min zur Verpachtung der Güter Lukowo, 
Zerniki, Szymankowo und Uchorowo auf 
den 28ten Juni c. Vormittags um 9 Uhr 
in dem Partheienzimmer unſeres Gerichts 
vor dem Deputirten, L. G. Rath Herrn 
Szubert angeſetzt, und zur Verpachtung 
der Güter Lek, Lezek, Kaweza und der 
Hauländerei Byſtrzyk einen Termin auf 
den 30. Juni C. Nachmittags um 3 Uhr 
vor demſelben Deputirten und in demſel⸗ 
ben Locale anberaumt. 
Wir laden demnach Pachtluſtige zu 
Atefen Terminen ein, die die nähere Aus⸗ 
kunft, Pachtbedingungen und Anſchlaͤge 
8 Tage vor Johanni d. J. bei dem Regi⸗ 
ſtrator unſeres Gerichts von Korczynski 
erfahren konnen. Die Meiſtbietenden 
haben gegen gleich baare in klingenden 
preuß. Courant ad depositum judi- 
ciale zu leiſtende Zahlung den Zuſchlag 
dieſer Pacht, und die Uebergabe der Gu⸗ 
ter zu gewaͤrtigen. e f 
Poſen, den 9. Juni 1817. b 
Königl. Preuß. Landgericht. 


maigcych na 


'Korczyfskiego.. 


i Oledry Bystrzyk, 
od Sgo Jana r. b. na trzy po sobie- 
idace lata, publicznie wiecey daig- 
cemu w dzierzawg wypuszczone byd&. 
maig. 
FTym celem wiec wyznaczylismy 
termin do licytacyi döbr Lukowa, 
Zernik, Szymankowa, ji Uchorowa 
na dzien 28. Czerwea r. b. o godzi- 
nie 9. w izbie dla strön w sadzie 
naszym Przeznaczondy przed depu- 
towanym konsyliarzem Saduziemiaf- 
skiego Szubert, a do licytacyi döbr 
Leg, i Letek, Kaweza 1 Olendröw 
Bystrzyk, termin na dzien 30. Czex- 
wca r. b. po poludniu o godzinie 3. 
teme samém mieyscu 1 przed. 
tym samym Deputowänym- 

Wzywaiac ochoig: dzierzawienia: 
te termina,. uwiado-- 
miamy ich, iz: blizsza: wiadomosc, 
warunkiü Hcytacyi;; wyciggi intrat 
döbr tych dane im beda do przey- 
rzenia w tydzieh przed 8go Janem: 
przez Registratora Sadu naszego Ur: 


Naywiecey daigcy za natychmia- 


stowym zlotzeniem zalicytowaney 
summy: W gotowiknie . grubey 


brzmigcey pruskiey monecis do de- 
pozytu sädowegö,,possessy® döbrtych 
przybita i na gruncie oddang sobie 
miec. będg- 5 
Poznan, dnia 9. Czerwca 1817. 
Krol. Pruski Sad Ziemiahski 


— — — 5.ùꝛ.— 


(Hierzu eine Beilage) 


in mm —————— 


Beilage zu Nr. 51. des Poſener Intelligenz Blatts. 


Bekanntmachung. a 
Am 21 Murz c. find dem ohnweit 
Schwerſenz arretirten, und bald darauf 
aus dem dafigen Polizei⸗Arreſte entwiche⸗ 
nen angeblichen Melchior Trzeciakowski 
zwei Pferde nebſt Wagen und ſolgende 
Sachen abgenommen, nunmehr aber an 
das unterzeichnete Inquiſitoriat zur wei⸗ 
terer Verfügung abgeliefert worden, je⸗ 
doch ein Pferd bereits dem ſich legitimir⸗ 
ten Eigenthümer zurück gegeben worden, 
und daher gegenwaͤrtig hier nun noch be⸗ 
findlich: 34 = 
1) ein 8 bis gijähriger kleiner Fuchswal⸗ 
lach ohne alle Zeichnung, der linke Hin⸗ 
terfuß iſt etwas dicker als der rechte, 
3) eine alte Britſchke mit weißem gefloch⸗ 
tenen Ruthenkorbe, a 5 
3) zwei alte Pferdekommete nebſt 2 ganz 
alt benutzten Ziegeln und 3 alte Kom⸗ 
metlappen von Fries, f 
JJ eine alte Vogelflinte, mit eiſernem 
Ladeſtock. mebft alten Pulverhorn, 
5) 95 Ellen in zwei Reſten graumellirten 
erdinären Tuch, N 
6) zwei alte Manns huͤte 
7) ein Paar alte Beinkleider von blauen 
Tuch f 
8) desgleichen von Nanquin, 
9) ganz abgetragenes Manns kamiſol von 
Flauall, 
10) eine alte grau, roth und gelbgeſtreif⸗ 
de Weſte von baumwollenen Zeuge, 


FAR 


Öbwieszczenie. 


Dwudziestego pierwszego Marca 


T. b. odebrano pod Swarzedzem przy- 
trzymanemu i zaraz Naresztu poli- 
cyinego zbieglemu mienigcemu sie 
bydz Melchiorem Przeciakowskim 
dwa konie 2 wozem, oraz nastepu- 
iace rzetzy, Kiöre podpisanemu In- 
kwizyfotyatowi do dalszey dyspozyi 
odeslane zostaly; gdy jednak inzkoh 
ieden wylegitymowanemu wlascicie- 
lowi, oddanym zostal, przeto znay- 
duig sie tylko ieszceze 


1) od 8 do 9 lat stary, maly Kaszta- 

nowaty walach, bez odmiany; ma- 
igcy lewa noge zadnig cokolwiek 
grubsza niz prawa. ° 


2 * 
2) stara bryczka 2 plecionym starym 
Polkoszkiem, 5 
3) dwa stare komenta, 2 dwiema 


bardzo staremi cuglami, i trzema 
kawalkami czerwonéy kuczbai, 


r 


Siem do prochu 

5) poldziesieta Zokcia sukna nakra- 
pianego w dwöch resztach, 

6) dwa stare kapelusze męskie, 

7) para starych granatowych sukien- 
nych spodni, 

8) para spodoi starych nankinowych, 

9) Kaftan meski z flaneli, « 


10) stara bawelniana kamizelka w 
szare czerwone i Lolte paski, 


7 


4) flinta 2 zelaznym steplem i ro- 


— 


x 


* 


11) drei ſchon abgetragene, grob⸗ lein⸗ 
wandene Mannshemde, 


12) ein paar gruͤne Frauensſchuhe, 


13) ein großer und zwei kleine Frauen? 
haarkaͤmme, s 

13) eine weiße Roſe, “3 

15). ein kleiner Spiegel nebſt einem Spiel 
Karten, | 


16) ein weißlederner alter Gürtel nebſt 


meſſinguer Klammer, 


17) ein klein Branntweinfaͤßel von circa 


4 Quart, N \ 
18) ein Sack worin die Sachen fich be⸗ 
finden, 


Indem wir ſolches dem Publico hier: . 
mit anzeigen, fordern wir den Eigenthuͤ⸗ 


mer des Pferdes und Wagen ſo wie der 
übrigen Sachen hierdurch auf, ſich mit 
gehdriger Legitimation verſehen, fpäteftens 
bis zum 31. Julii d. J. bei dem unter⸗ 


zeichneten Inquifitoriate zu melden, wo 


ihm bie als fen Eigenthum nachgeivtefe- 
nen Gegenftände, gegen Entrichtung der 
entſtandenen Futterungskoſten des Pferdes, 
die übrigen Effecten aber unentgeldlich 
ausgeliefert werden ſollen. Nach Verlauf 
dieſer beſtimmten Friſt aber, wird mit deröf⸗ 
fentlichen Veräußerung verfahren werden. 
Poſen, den 17: Juni 1817. 


Kbdaigl. Preuß. Inquiſitoriat. 
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11) trzy stare grube meskiekoszule, 


12) para damskich zielonych trzewi- - 


köw, . 


13) ieden wiekszy i dwa mnieysze 
grzebinie damskie, 


14) biala r, 


15) male lusterko 2 talig kart, 


16) pas 2 bialöy skory z klamrg mo- 


siezna, , 


17) „ztero-kwartowy sadeczek do 
wodki, 


18) Miech w ktörym sig rzeczy te 
'znayduia, En 


Donoszac 0 tem Publicznosc?, 


wzywamy wäiasciciela wspomniouego 
konia, woza i reszty rzeczy, izby sie 
w potrzebna legitymacya opatrzy- 
wszy, naydaley do dnia 31go Lipca 


r. b. w tuteyszym Iwkwizytoryäcie 


zaneldowal, gdzie mu powyzsze 


przedmioty, zu powroceniem kosztöw 


za obrok dla konia wydany, reszta 
za$ rzeczy bez kosztöw wydanemi 
zostana. 


Poznan dnia 17. Czerwca 1817. 


Krélewsko Prus ki Inkwizytor 
c kriat. j 


* 


/ 


Bekanntmachung. 


5 Auf den Antrag der Joſeph v. Ulatowskiſchen Vormünder, ſollen die im Ko⸗ 
ſtner Kreiſe gelegenen Güter Prochy cum att. et pertinentiis im Wege der öf⸗ 


ſentlichen Lieitation auf ein Jahr von Johauni d. J. ab, in Pacht aus gethan werden. 


7 
’ 


—— 
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Zu dieſer Öffentlichen Verpachtung iſt ein Termin auf den 12. Jui a. c, vor dem 
Deputirten „ Herrn 5 in dem hieſigen Laudgerichte⸗Hauſe an⸗ 
bderaumt worden, und erden dazu Pachtluſtige mit der Bemerkung eingeladen, daß 
mit dem Meiſtbiechenden der Pachl⸗ Contract nach Eiawilligung der Intereſſenten 

und nach erſolgtem Zuſchlage abgeſchloſfen werden ſoll⸗ b 

Die Pachebedingungen kdunen in der hieſigen Landgerichts⸗Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. Frauſſadt, den 14. Junius 1817. N sr 
3 Königlich Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung: x 
Das zum Nachlaß der verſtorbenen Peter und Roſalia v. Kierskiſchen Eheleu⸗ 
te gehörige Mobiliare, beſtehend: in Gold, Süber, Juwelen, Kleinodien, Fayance, 
Glas, Zinn, Kupfer, Meßing, Blech, Eiſen, Waͤſche, Betten und dergleichen, ſoll 
auf den Antrag der Joſeph v. Ulatowskiſchen Vormünder in den im Koſtenſchen Krei⸗ 
fe gelegenen Dorfe Orochy den 14. Juli a. C. durch den dazu ernannten Commiſſa⸗ 
rium Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Ryll öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in klingenden Courant verſteigert werden, welches dem Publico 
hiermit zur Nachricht bekannt gemacht wird. 8 . 
Frauſtadt, den 13. Juni 1817. i 
Königl. Preuß. Landgericht. 


x 


< 


Das im Inswraclawſchen Kreiſe belegene adliche Gut Rzeczyce ſoll von 


Johanni a. c. wieder auf drei auf einander folgende Jahre verpachtet werden. 
Der Lieitations⸗Termin zu dieſer Verpachtung ſtehet auf den 39. (dreiſigſten) 
Juni C. zu Rzeczyce an, und hat der Meiſtbietende nach erfolgter Genehmigung 
den Zuſchlag von der dirigirenden Behdrde zu gewärtigen. 

Bromberg, den 11. Juni 1817. 

Landſchaftliche Sequeſtrations⸗Commiſſion. 


u — 
\ 


Die Herrſchaft Groß⸗ und Klein⸗Slupia nebſt Murzynowo Borowe, 3 Mei 
len von Poſen, an der Warthe gelegen, mit Weizenboden, Wieſen, Waldungen, 
Hutungen, anſehuliche Dienſte, Brandtweinbrennereien und Zinſen verſehen, iſt von 
Johaani d. J. ab, aus freier Kand auf drei Jahre, oder auch noch langer, im 


1 
* 


— 368 — 


Ganzen oder Einzeln zu verpachten. Die Bedingungen dieſer mit ſteundlichen 
Wohngebäuden und Gärten verſehenen Pachtungen, kann tan bei dem Grundherru 
in Marzynowo oder auch in Poſen während der Johannisgeſchäſte in feiner Wohnung 
bei dem Schneider Klemm am Markte erfahren. Dieſe Güter kdunen auch unter 
gewiſſen Bedingungen verkauft werden. : 


8 g 
Do sprzedawia, 1 
Wies szlachecka 250 wierteli wysiewu na zime maiaca, w wszeikie 
regalia opätazona, iest z wolney reki do sprzedania, blizseza wiadomosc 
udzieli Sarnowski Kommissarz Sprawiedliwosci w Poznaniu. 
—— — — 


Wegen Alters find wir geſonnen unſer Gaſthaus zu Slupee, fo bei der Stadt 
vor dem Pofener Thore und an der Warſchauer Straße belegen, in maſſioen Gebau⸗ 
den beſtehend, aus freier Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber kdunen ſich jederzeit 

die Gelegenhelt in Augenſchein nehmen. * e 
Slupce, den 18. Juni 1817. Breit Kreuziſche Eheleute. 


* N Doniesie nie. 88 

Ktokolwiek chce 160,000 wierteli zyta, 140,000 wierteli pszenicy, 
w ciggu Awöch tygodni dostawid do Poznania nad Warte, pierwsze w 
cenie Zit. pol. 15. w kurancie, a Zt. 19 W papierach hypotecznych; 
drugie po Zit, 26 w kurancie, a po Zt. 30 w papierach, niechay sig 

zgtosi pod Nrem. 12. W celu zawarcia kontraktu. : 
w Poznaniu dnia 22. Gzerwca 1817. ae ne 
Diejenigen fo Luft haben im Großherzogthum Poſen Ghrer zu kaufen oder zu 
Pachten, wenden ſich dieſerhalb au den Herrn Siemon, Breslauerſtraße Nro. 230 
im Laden, 5 


Das Lotterie Loos sub Nro. 47963 zur sten Klaſſe 3 5ter Lotterie iſt vers 
lohren gegangen. Der etwa darauf fallende Gewinn kan bles dem rechtmäßigen 


Beſitzer zu Theil werden. Meferig, den 22. Juni 1817. 
l Schneider, Königl. Lott. Elimehmer, 


Mit allen Sorten Ungar⸗, Frauz⸗ und andern Weinen; friſchen Porter: und 
Engl. Bier, Rumm, achten Kböllniſchen Waſſer und Wiener Fortepianos empfiehlt 
ſich 2 St. Powelski in Poſen. 


Bekanntmachung. 


Am 28. Juni d. J. wird im Saale des 


Kaſſino im Speicherſchen Hauſe auf der 
Breslauerſtraße auf Koſten der Kaſſino⸗ 
Kaſſe ein Ball gegeben. Der Anfang iſt 
um 9 Uhr Abends. Dies zur Nachricht 
für die geehrten Mitglieder der Geſellſchaft, 
und fur diejenigen; welche als Fremde 


von einem derſelben eingeführt werden 


duͤrfen. 


Die Direction des Kaſſino zu Poſeu. 


ee 


Obwieszczenie. _ 

Dnia 28, Cznewca r. b. w salı 
Kass ynd w domn Speichertow&y na u- 
licy Wroctawskiey kosztem kassy Kas- 
syno dany bedzie Bal, klöry sie zu- 
ernie o godzinie 9. wieczorné y. — 
Uwiadomiaia sie o tem $zanowni 
cztonkowie. Towarzystwa i Ci, ktö= 
rzy iako zamieyscowi przez ktorego 
2 czlonköw wprowadzeni bydZ moga. 


Dyrekcya Kassyna Poznahskieg". 


Meine am 11. d. M. erfolgte Verlobung mit dem Fräulein Johanna Friederika 
Tochter des Herrn Kaufmann, Erb⸗, Lehn⸗ und Gerichtsherrn v. Oppeln auf Thuͤ⸗ 
mendorff bei Croſſen, zeige ich meinen Freunden und Bekannten ergebeuft an. 

Rawidz, den 18. Juni 1817. N 8 
v». Sawitzki, Capitain in der Gensd'armerie, Etappen⸗Commendant 
und Juhaber der eiſernen Kreuze 1ſter und ater Klaſſe 


— — — 


1 


Oznayminnie $mierci. ; er 


Po dtugiey i bolesnéy chorobie w dniu 8mym 
zycie Stanislaw Pradzynski, byly Prokurator. 


Czerwca zk oH 
Wiek caly od miodosoi 


poswiecat uskudze publiczuéy. Gbszerne wiadomosci, ktöre posiadah po- 


laczone 2 dobrocig serca i rzadkiemi przymioty duszy, czynily go uzyte- 
cznym i przyiemnym w spolecznoSci, miesczac w rzedzie $wiatlych i no- 
Uiwych rodaköw. By dobrym obywatelem, czulym maiZonkiem, troskli- 
wym oycem, sczerym w przyiazni, chetnym w pomocy. Te byty rzetel- 
ne wlasnosci zgaslego. Zmikual . ... Zaden zal wskızesid go niezdola. 
Droga tylko pamigtka pobytu zostaie w sercach przyiaciöt i rozczuloney 
rodziny. PokOy szanownym popiolom! : 

w Poznaniu dnia 13. Czerwea 1817. 


—— — 


Xawery Bronikowskk- 


Zitronen, Apelſinen, grüne auch rothe Pommeranzen, Rumm, holländiſche 
Heeringe, Stettiner Bier verkauft billig D. Schleſinger, N 
im Haufe des Hr. Krzyzanowski dem Rathhauſe gegenüber Nr. 39. 


Nro. 74 dem 8 


VVV 
Da meine Bade⸗Auſtalt auf dem Warthaſtrom am Graben hinter der evange⸗ 


liſchen Kirche, ſowohl zum warmen Bade für 6 gr. und 8 g Gr., mit Kräutern 


für 8 gi9r, und 10 9 Gc, und zum kalten Bade für reſp. 1 2 3 4 und 5 far. mit 
Ven beſſerungen wieder eingerichtet ift; fo lade ich die hohen unb Siebten Herrſchaften 
zur Be ſutzung derſelben ganz gehorſamſt ein. 
Poſen den 25. Juni 18117. Der Warthaſtrom⸗Aufſeher 
; \ Michael Friedrich Nawrotzki. 


ö "OBWIESZCZENIE. 
Poniewaz Inzienki moie na rzece Warcie przy Grobli za Kosciolem 


Ewangelickim sytuowane dokladniey urzadzone zostaly, wzywam zatem 


szanowug Public znosc do odwicdzania ich. Kapieli ciepley bez ziol za 
6 18 agr.; „ 2 ziolami za 8 i 10 dgr., zimney za 2a 1 2 3 4 f 5 troraköw 
dostad u muie mona. Poznan dnia 20. Czerwea 1817. 

Dozorca Brzegow xzeki Warty, Michal 12 Nawrotzki, 


mise! ee e e 

Einem hochgeehrten Publicum habe ich die Ehre bekannt zu machen, daß da 
meine Neſteraution im Gaſthofe zur Sonne, welche ſich jetzt Hotel ge Peters- 
burg nennt, am 22, erdfnet habe, nicht nur fuͤr dieſe Johannis⸗Meße anſte⸗ 
hen wird; 5 ſondern immerwärend dableiben wird. Ich eiſuche daher auch nach der 
Meßezeit mir die Gunſt Ihres beſuches zu ſchenken; indem ich gewiß zu jederzeit 
mit der billigſten Behandlung und prompſten Bedienung aufwarten werde. 
\ Poſen, den 24. May 1817. 

Thomas Brykcezynski. 


u — 


Der Meſſing⸗ Arbeiter Siemens aus Danzig, empfehlt f ſich Einem reſp. 
Ba von heut au bis zum 30. d M. mit einem ſortirten Laager Meſſing⸗ 
Arbeit: Als große und kleine Thee und Kaffee: Maſchinen, Leuchter und Licht⸗ 
ſcheeren, Speybütten, Laternen, Kramwaagen, Koch- und Drahtkeſſel, Kaſtrollen, 
Bier: und Brandt weinprober, Trichter, Saͤbel, und einzelne Saͤbelſcheiden, wie 
auch meſſingne Tulle ſen ze. zu den billigſten Preiſen. Seine Bude iſt auf dem 
Markte neben der Bleslauerſtraße. Sein Logis iſt be dem Herrn Leidig j junior 


5 N 

Diejenigen Herren Gutsbeſitzer, fo geneigt fein, ihre Ohter zu verkaufen oder 

zu verpachten, haben ſich gefalligſt dieſerhalb an den Herrn Deconomie⸗Commiſſarius 
Oldekop (Nro. 1 22 auf der Wilde wohnhaft) zu verwenden. j 


— 


Annonce. 
10 Faß Porter⸗Bier welche auf den hieſigen Königl. Packhof lagern, wer⸗ 
de ich den 27. dieſes, als Freitag Nachmittag gegen 3 Uhr- meiſtbiethend dort 
verauctioniren laſſen. 8 Dan. Heinr. Helling. 


Jean Autoino aus Berlin empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Markte mit 
einem ſchoͤn ſortirten Lager von Induſtrie⸗, Mode: und Bronze⸗Waaren, und 
bittet, ihn mit geneigten Aufträgen guͤtigſt zu beehren. Seine Wohnung iſt 


auf dem Ringe Nro. 86 beim Aufgang des Tribunals. 


Die fo beliebte wohlriechende engliſche Stiefelwichſe, welche nicht allein einen 


ſehr feinen Glanz giebt, ſondern auch das Leder conſervirt und, weich erhalt, ift von 
jetzt an auf der Wilde Nro. 122 zu bekommen. 


Außer unſern ſehr wohl aſſortirten Laager von extra feinen und mittel feinen 
franzöſiſchen und andern Tüchern Caſtmirs empfehlen wir uns bei dem bevorſtehen⸗ 
den Johaunismarkte, auch mit einer beſonders gut und dauerhaft gearbeiteten Gat⸗ 
tung Pferdedecken. 2 E. Müller er Comp. Markt Nr. 5 1. 

n 2 ER 2 > 8 4 äh 


J. Haller aus Berlin, empfiehlt ſich mit einem gut aſſottirten Gold⸗ und 
Silberwaaren⸗Laager, verſpricht die beſte Bedienung fo wohl im Eins als Verkauf. 
Kauft auch Jeupelen und Perlen. am Markt Nr. 69. 


\ 


Handel Szmedyka Wdowy i Komp: w Poznaniu, przednig 20 kta nan- 
.. ke saska sıtukami w nadzwycezaynie niskiey przedaie cenie, oraz donosi, 
iz 2 powodu zupeinego podobienstwa znunego powszechnié wizerunku 
8. p: JO. Xięcia Poniatowskiego, kilka jieszeze exeınplarzy po zloiych 30 
do zbycia posiada. f 1 5 


* 
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Nachdem ich mein Weinlaager mit allen gangbaren Sorten Franzöſiſchen, Un⸗ 
gariſchen und Rheinweinen verſehen habe, zeige ich einem hochzuverehrenden Publico 
hierdurch ergebenſt an, daß ich neben dem Verkauf außer dem Hauſe auch eine 
Weinfube etablirt habe. . Friedr. Bielefeld. 


ene 
Stehende 15 liegende Wiener Fortepianos mit und ohne Bronce, wie auch 


weiche waſſerdichte Enforgünpe haben erhalten 


J. Horn et Freudenreich. 


Wirklich aͤchten chineſiſchen Bluͤthenthee (Samsonsion) dergleichen noch nie 
bier deweſen, habe ich erhalten, und kann ſolchen als das vortreflichſte Gewaͤchs 
empfehlen. Das Pfund 8 Nthlr. Fr. Bielefeld, 


Getreide- Preis in Poſen am 18. Juni 1817. 


Der Korzec Waizen 46 Fl. 15 pgr. bis 50 Fl. Roggen 29 Fl. bis go Fl. 
Gerſte 16 Fl. 15 pgr. bis 17 Fl. Haaſer 11 Fl. bis 12 Fl. Vuchweizen 14 Fl. 


bis 14 Fl. 15 par. Erbſen 21 Fl. bis 22 Fl. Kartoffeln 6 Fl. Der Cent: 


* 


ner Stroh 5 Fl. bis 5 fl 15 pgr. Der Centner Heu 6 Fl. 15 pgr. bis 7 Fl. 
Der Garniee Butter 10 Fl. bis 11 Fl. 885 6 
- ” er K ; T * = a . ” 


Getreide: Preis: in Frauſtadt am 16. Juni 1817. 
Der Scheffel Weizen 51 Fl. Roggen 31 Fl. Gerſte 18 Fl. Haafer 13 Fl. 
25 pgr. Erbſen 24 Fl. Hierſe 32 Fl. Heidekorn 18 Fl. Weiße Bohnen 60 Fl. 
Kartoſſein 6 Fl. Hopfen 22 Fl. Der Centner Heu 4 Fl. Das Schock 
Stroh, 12 Pfund im Bund 20 Fl. Re 


Den az. 
Der Scheſſel Waizen 30 Fl. Roggen 31 Fl. 5 pgr. Gerſte 1761 Haafer 
24 Fl. Erbſen 24 Fl. Hierſe 32 Fl. Buchwaizen 18 Fl. Weiße Bohnen 
60 Fl. Kartoffeln 6 Fl. 12 par. Hopfen 19 Fl. Der Centner Heu 4 Fl. Das 
Schock Stroh „ 12 Pfund im Bund 22 Fl. 


— meer 


